
Kultur- und Rundreise • Polen • Krakau und Kleinpolen

Krakau und das malerische Kleinpolen
Unterwegs per Rad, zu Fuß und auf dem Floß

Tage

12

Gruppengröße

8 bis 12

Reiseleiterin

Marlena Pęcak-Wałach

Anforderung

Wir entdecken Krakau mit seiner lebendigen Kultur, beeindruckenden Architektur und bewegenden Geschichte. Anschließend

erkunden wir das ursprüngliche Kleinpolen bei Wanderungen in Tatra und Pieniny, Radtouren durch urige Wälder und einer

romantischen Floßfahrt auf dem Dunajec bis in die Slowakei. Natur, Tradition und unvergessliche Erlebnisse erwarten uns.

Highlights im Programm

Überblick zur Reise
Krakau, die ehemalige Hauptstadt Polens, gilt immer noch als die heimliche kulturelle Hauptstadt mit ihren vielen Theatern, Kinos,

Konzerten, Ausstellungen. Kein Kellergewölbe der Krakauer Altstadt, in dem nicht ein Club, ein Kabarett oder ein Jazzlokal zu finden

ist. Und mehr als 90.000 Studierende sorgen für eine pulsierende Ausgehszene.

Die Altstadt Krakau mit allen Highlights•

Erinnernde Geschichte: Tagesausflug nach Auschwitz (optional)•

Floßfahrt auf dem Dunajec Radtour durch den Niepołomice Urwald•

Wanderung im Pieninygebirge•



Genau diese Mischung zwischen Jungmodernem und den jahrhundertealten architektonischen Schönheiten, hat der Altstadt Krakaus

den Ruf als architektonische Perle Mitteleuropas eingebracht und sie auf die UNESCO-Liste der Weltkultur gesetzt und machen

den Reiz dieser gut erhaltenden Stadt aus. Doch nicht nur das pulsierende Leben wird uns bei dieser Reise begegnen, sondern auch

die düstere Geschichte, an die das jüdische Viertel und das nahegelegene KZ Auschwitz erinnern.

Nach der städtischen Kulturlandschaft geht es raus ins Grüne. Schon wenige Kilometer außerhalb Krakaus gibt es Reste eines

Urwalds und in der nahegelegenen Woiwodschaft Kleinpolen grüßen die höchsten Berge Polens. Hier könnt Ihr sommerlich aktiv

werden und die Landschaft zu Fuß, per Rad und Floß oder badend zu erleben.

Kleinpolen zählt zu den schönsten Regionen Polens, reich an wunderschönen, teilweise bergigen Landschaften. Ihr erkundet das

einmalige Tatra- und Pieninygebirge mit seinen bizarren Felsen, besichtigt einzigartige Höhlen, streift durch dichte, schattige Wälder

und genießt die fast unberührte Juralandschaft. Und da Kleinpolen an die Slowakei angrenzt, unternehmen wir eine pittoreske

Floßfahrt mit Goralen auf dem Fluß Dunajec.

Du hast am meisten Freude an dieser Reise wenn ...

Infos zur Buchung

Was wir an dieser Reise lieben

Tagesprogramm
1. Tag: Gemeinsame Zuganreise ab Berlin nach Krakau
Heute beginnt unsere gemeinsame Reise mit der Bahn von Berlin-Gesundbrunnen nach Krakau. Am Bahnhof in Krakau werden wir

von unserer Reiseleiterin Marlena herzlich empfangen und machen uns gemeinsam auf den Weg zu unserem zentral gelegenen Hotel

in der Altstadt nur wenige Schritte vom Bahnhof entfernt.

Nach dem Abendessen im Hotel lassen wir den ersten Tag bei einem nächtlichen Spaziergang über den Krakauer Marktplatz

ausklingen. Die beleuchteten Fassaden und das lebendige Treiben stimmen uns auf die kommenden Erlebnisse ein – unser

gemeinsamer Urlaub kann beginnen!

2. Tag: Krakau mit all seinen Sehenswürdigkeiten erleben

Am Vormittag entdecken wir Krakau gemeinsam mit einer Stadtführerin bei einem etwa dreistündigen Rundgang. Wir schlendern

über den „Rynek“, den größten Marktplatz Europas, und bewundern die berühmten, gut erhaltenen Tuchhallen. Anschließend

besuchen wir den Wawel, die ehemalige Residenz der polnischen Könige, sehen die älteste Universität Polens und besichtigen die

Marienkirche mit dem weltberühmten Altar von Veit Stoß.

Nach der Führung bleibt Zeit für eine Mittagspause. Am Nachmittag können wir Krakau ganz nach unseren eigenen Interessen weiter

erkunden – durch die Gassen der Altstadt bummeln, in einem Café entspannen oder einen Jazzkeller besuchen.

dich für polnische Stadtgeschichte und -kultur begeisterst•

einen Aktivurlaub mit viel Bewegung in der Natur suchst•

gerne zu Fuß, per Rad oder auch mal auf dem Wasser unterwegs bist•

Entdecken der Jazzkeller und berühmten Cafés •

Abendessen mit jüdischer Küche und bei Klezmer-Musik•

 Wanderung durch den Nationalpark Ojców•

Übernachtung und Erholung im Wellnesshotel mit Spa•

Verpflegung: -, -, A•

Unterkunft: Hotel Wyspianski•

https://drive.google.com/file/d/133xyL8wUxDMlyNREsDWMYhRUtQ1x-_zt/view?usp=drive_link
https://www.hotel-wyspianski.pl/de/


Am Abend genießen wir ein gemeinsames Abendessen in einem Restaurant in der Krakauer Altstadt und lassen den Tag in dieser

geschichtsträchtigen Stadt ausklingen. Übernachtung wieder im Hotel in Krakau.

3. Tag: Historische Ausstellung und Jüdisches Viertel
Am Vormittag besuchen wir die historische Ausstellung unter dem Marktplatz und erhalten spannende Einblicke in das

mittelalterliche Leben der Stadt.

Nach einer Mittagspause in der Altstadt führt uns unser Weg nach Kazimierz, das ehemalige jüdische Stadtviertel, das einst eine

eigenständige Stadt war. Wir wandeln zwischen historischen Synagogen und alten Gassen und besuchen den Remuh-Friedhof, einen

der ältesten jüdischen Friedhöfe Europas mit Grabstätten aus dem 16. Jahrhundert.

Am Abend lassen wir den Tag bei einem gemeinsamen Essen mit jüdischer Küche und traditioneller Klezmer-Musik ausklingen.

4. Tag: Fakultativer Tagesausflug nach Auschwitz
Heute besteht die Möglichkeit, an einem fakultativen Besuch der Holocaust-Gedenkstätte Auschwitz-Birkenau teilzunehmen.

Unsere Reiseleiterin begleitet die Gruppe. Die Fahrt erfolgt mit dem Bus über eine Strecke von rund 140 Kilometern, der Preis beträgt

60 € pro Person.

Wer nicht an diesem Besuch teilnehmen möchte, hat die Möglichkeit, den Tag ganz individuell in Krakau zu gestalten – bei eigenen

Erkundungen, einem Museumsbesuch oder entspannten Stunden in der Altstadt.

Am Abend treffen wir uns wieder zum gemeinsamen Abendessen im Hotel.

5. Tag: Fahrt zum Nationalpark Ojców
Der Nationalpark Ojców ist der kleinste Nationalpark Polens und liegt nur wenige Kilometer von Krakau entfernt. Uns erwartet eine

bezaubernde Juralandschaft mit sanften Hügeln, dichten Wäldern, geheimnisvollen Höhlen, Grotten und markanten Felsformationen

– ein ideales Gebiet für eine schöne Wanderung.

Ein besonderes Erlebnis ist der Besuch der „Wierzchowska Górna“-Höhle, der größten und längsten Höhle des Nationalparks.

Anschließend besuchen wir Ojców, den historischen Kurort und heutigen Sitz des Nationalparks, mit seinen Burgruinen und der

berühmten Kapelle auf dem Wasser. Auch das Renaissanceschloss in Pieskowa Skała, eines der schönsten Bauwerke der Region,

steht auf unserem Programm.

Abendessen in der Stadt und Übernachtung im Hotel Azalia in Szarów, mit Spa und Wellnessangeboten.

Wanderung: ca. 10 km

Fahrstrecke: ca. 100 km (Bus)

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Hotel Wyspianski•

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Hotel Wyspianski•

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Hotel Wyspianski•

Verpflegung: F, -, A•

http://hotelazalia.pl/


6. Tag: Fahrt zum Jagdschloss in Niepołomice und Radtour im Urwald
Heute führt uns unser Weg zunächst zum Jagdschloss der polnischen Könige in Niepołomice, das auch als „zweiter Wawel“

bezeichnet wird. Am Rande des ehemaligen Urwaldes gelegen, beeindruckt das Schloss nicht nur durch seine Geschichte, sondern

auch durch seine Kunstsammlung mit polnischer Malerei und Bildhauerkunst des 19. Jahrhunderts.

Anschließend steigen wir aufs Rad und unternehmen eine Tour von etwa 40 Kilometern durch den Niepołomice-Urwald. Die letzten

Reste dieses einst riesigen mittelalterlichen Waldes, der Krakau vor vielen Jahrhunderten umgab, begleiten uns auf einer

abwechslungsreichen Strecke durch diese schöne Naturlandschaft.

Am Abend kehren wir in unser Wellnesshotel in der Nähe von Krakau zurück. Dort können wir den Tag entspannt im Spa-Bereich mit

Jacuzzi und Sauna ausklingen lassen oder uns bei einer Massage (gegen Zuzahlung) verwöhnen lassen.

7. Tag: Fahrt ins Pieninen–Gebirge
Heute bringt uns der Bus in Richtung Pieninen-Gebirge. Bis zu 1000 Meter hohe Berge, markante Kalksteinfelsen und der

spektakuläre Durchbruch des Flusses Dunajec prägen diese besondere Region.

Bei einer Wanderung entlang der polnisch-slowakischen Grenze genießen wir die Natur und die herrlichen Ausblicke auf die

umliegende Bergwelt. Anschließend besuchen wir Szczawnica, den bekanntesten Gebirgskurort Polens. Das besondere Mikroklima,

die Mineralquellen und die historischen Gebäude aus dem 19. Jahrhundert – darunter Sanatorien, Gutshäuser und Trinkhallen –

verleihen dem Ort einen ganz eigenen Charme.

Am Abend beziehen wir unsere schöne Pension Chata Spiska mit angeschlossenem Gutshof-Restaurant im Herzen des Pieninen-

Gebirges und lassen den Tag bei einem gemeinsamen Abendessen ausklingen.

Wanderung: ca. 10 km

Fahrstrecke: ca. 100 km (Bus)

8. Tag: Floßtour auf dem Dunajec und Radtour in die Slowakei

Am Vormittag unternehmen wir eine traditionelle Fahrt auf Holzflößen über den Fluss Dunajec. Diese besondere Art der

Fortbewegung wird von der Volksgruppe der Goralen seit rund 200 Jahren gepflegt und ermöglicht uns, die Landschaft in aller Ruhe

vom Wasser aus zu genießen. Die Fahrt dauert etwa zwei Stunden.

Anschließend steigen wir wieder aufs Rad und machen einen grenzüberschreitenden Ausflug in die Slowakei. Der Radweg führt uns

durch den Dunajec-Durchbruch, umgeben von bis zu 300 Meter hohen Felswänden – ein grandioses Naturerlebnis!

Auf der slowakischen Seite besuchen wir das Rote Kloster aus dem 14./15. Jahrhundert, ein bedeutendes nationales Kulturdenkmal.

Danach radeln wir am Fluss entlang zurück über die Grenze nach Polen und erreichen Niedzica.

Radtour: ca. 25 km

Unterkunft: Hotel Azalia•

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Hotel Azalia•

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Pension Chata Spiska •

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Pension Chata Spiska •

http://hotelazalia.pl/
http://www.niedzica.pl/24-Chata_Spiska


9. Tag: Panorama-Radtour um den Stausee
Am Vormittag besuchen wir die mittelalterliche Festung von Niedzica, die direkt an einem Stausee liegt. Von hier genießen wir einen

Panoramablick auf das Tatra-Gebirge und die umliegende Berglandschaft.

Anschließend erwartet uns eine abwechslungsreiche Radtour auf dem Seerundweg „Velo Czorsztyn“, der zu den schönsten

Radwegen Polens zählt. Unterwegs setzen wir mit einem Boot über den See und besuchen die historische Holzkirche in Dębno aus

dem 14. Jahrhundert, die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört.

Radtour: ca. 25 km

10. Tag: Zakopane, Tatra und die Goralen
Heute fahren wir nach Zakopane, dem kulturellen Zentrum der Goralen am Fuß des Tatra-Gebirges. Bei einem Spaziergang mit einer

lokalen Führerin lernen wir die besondere Welt dieser Bergbewohner:innen kennen: ihre Traditionen, typischen Trachten, die

charakteristische Holzbauweise und regionale Spezialitäten.

Anschließend erwartet uns eine schöne Wanderung durch eines der Tatra-Täler in der Umgebung von Zakopane. Unterwegs

genießen wir die beeindruckende Bergkulisse und den Blick auf den Giewont-Gipfel, das Wahrzeichen der Region.

Wanderung und Stadtrundgang: 12 km

Fahrzeit: ca. 80 km (Bus)

11. Tag: Rückfahrt nach Krakau
Heute nehmen wir Abschied von der Bergwelt und fahren mit dem Bus zurück nach Krakau. Unterwegs legen wir einen

Zwischenstopp in Neu Sandez (Nowy Sącz) ein und besuchen ein Freilichtmuseum, in dem ein historisches Städtchen aus der Region

Galizien des 19. Jahrhunderts rekonstruiert wurde. Hier erhalten wir einen anschaulichen Eindruck vom damaligen Leben und der

kulturellen Vielfalt dieser Region.

Zurück in Krakau bleibt Zeit, die Stadt noch einmal nach den eigenen Wünschen zu genießen, bevor wir am Abend in einem

Restaurant in der Krakauer Altstadt zum gemeinsamen Abendessen zusammenkommen und die vielen Erlebnisse unserer Reise

noch einmal Revue passieren lassen.

Bustransfer: ca. 170 km

12. Tag: Abschied von Krakau / Rückreise nach Berlin

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Pension Chata Spiska •

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Pension Chata Spiska •

Verpflegung: F, -, A•

Unterkunft: Hotel Wyspianski•



Nach dem Frühstück werden wir zum Bahnhof gebracht und treten die Rückreise nach Berlin an. Es besteht aber auch die

Möglichkeit, individuell in Krakau zu verlängern.

Bahnzeiten: 08:02 – 15:06 Uhr.

Enthaltene Leistungen

Nicht enthaltene Leistungen

Wunschleistungen

Verpflegung: F, -, A•

11 Übernachtungen in DZ mit DU/WC in Pensionen/Mittelklassehotels•

10 Tage Halbpension•

Mineralwasser beim Wandern/Radfahren•

Eintritte und fachkundige Führungen•

Fahrten mit dem Bus und öffentlichen Verkehrsmitteln•

An 3 Tagen Leihfahrräder mit einer Radtasche•

deutschsprachige lokale Reiseleiterin•

Anreise bis/ab Berlin•

weitere Verpflegung•

Persönliche Ausgaben•

Reiserücktritts- und Reiseabbruchsversicherung•

Tagesausflug nach Auschwitz (bezahlbar vor Ort) 60 Euro•


